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Karten bi’ingt die eine , die in provisorischer Form schonanderweitigveröffentlichtwordenwar,dasGebietderHeisenachdemSüdostenin1:1000000zurAnschauung,dieanderein1:2000000denNordendesSchutzgebietesmitdendortigenRoutenderExpedition.DieseKarteistübrigensinmancherBeziehungauchsonstinteressant,dasiedieschonetwasveralteteKartedesKolonialatlasseseinigermaßenersetzt.AuchunterdenAbbildungensindvielevonInteresse.

H . Singer .

Gf . Fritz , Chamorro - Grammatik . Ohamorro - Wörter -buch.HerausgegebenvonderDirektiondesSeminarsfürorientalischeSprachenzuBerlin.Berlin,verlagvonGeorgReimer,1903und1904.

 Bereits im Jahre 1665 begannen die Spanier mit ihrenNiederlassungenaufdenMarianen,wosieeinkräftigesundtapferesVolk,dassieChamorronannten,vorfanden.Leiderverstandensieesnicht,mitdenEingeborenenfriedlichzukommen.KriegeüberKriegeentbrannten,undschonnachwenigenJahi'zehntenwardieursprünglichzahlreichevölkerungsoverwüstet,daßmandieTrümmervonInselzuInselauflasundsiegewaltsamnachGuamüberführte.AusdenaltenfreiheitliebendenundwaffengewandtenChamorroerwuchseineschwächlicheDeszendenzvonträgem,servilemCharakter,derdiesschlaffeWesennochheutenachsomanchemWandelderZeitennichtunmerklichanhaftet.UmdieeinheimischeSprachederMarianerhatsichkaumjemandernstlichgekümmert,ausgenommendieeifrigenmissionare,durchderenBriefez.B.dieflammendenRedendesEmpörersDjodanachEuropaberichtetwurden.AusdiesenQuellenschöpftezuEndedes17.JahrhundertsderPaterLeGobien,dessenBuchmeisterhafteWiedergabenjenerRedenenthält,allerdingsfranzösischundimStiledes„SiècledeLouisXIV.“DiespanischenGebieterbedientensichbeimVerkehrmitdemVolkefastausschließlichdeskastilischenIdioms.DaesnichtimSinnederdeutschenHerrschaftlag,diesenBrauchbeizubehalten,sovertieftesichderkaiserlicheBezirksamtmannFritzbaldnachseinerAnkunftaufSaipanmitregstemEiferindasChamorroalsdieeigentlicheLandessprache.AlsersteFruchtdiesesStrebenserschienimVorjahreseine„Chamorro-Grammatik“,abgedrucktinden„MitteilungendesSeminarsfürorientalischeSprachen“zuBerlin,Bd.VI,OstasiatischeStudien,S.1bis27.JetztistalswichtigeFortsetzunginderneuenPublikationdesSeminars,dem„ArchivfürdasStudiumdeutschersprachen“,dasdenzweitenBandfüllende„Chamorro-buch“erschienen.Dieses124SeitenumfassendeOpusistnaturgemäßdoppelteiligangelegt,nämlichDeutsch-ChamorroundChamorro-Deutsch.BeideSchriftendesHerrnFritzgewährenunseinengenauerenEinblickinjenebisherlichunerschlosseneSpracheundverdienenesdaher,daßsieweiterenKreisenbekanntgegebenwerden.

 Die vom Autor zu Rate gezogene Literatur hält sich indenbescheidenstenGrenzen.Siebegreifteine„Sammlung

kirchlicher _ Lehren und Linter Weisungen“ in Spanisch mitChamorro-Übersetzung,eineinChamorroabgefaßte„matikzumErlernenderspanischenSprache“fürdiegeborenenschulen—„dedicaálasescuelasdeMarianasconelfindequelosniñosaprendanelCastellano“—undendlichein„DiccionarioEspañol-Chamorro“,gleichdenvorigenausderFederdesPatersAnicetoIbañezdelCarmenhervorgegangenundinManila1863und1865gedruckt.Als„weißeRaben“nenntderBezirksamtmannschließlicheinigeindenüberliefertenAktenVorgefundene„Gouvernements-VerfügungeninderEingeborenensprache“.Mankanndanachermessen,welcheMüheesgekostethabenmuß,dieGrammatikunddasWörterbuchzusammenzustellenunddamiteinFundamentfürallespäterenErgänzungen,BerichtigungenundNeuausgabenzuschaffen.

 Die lange und ausführliche Arbeit von W . E . Safford„TheChamorro-Language“im„AmericanAnthropologist“,Bd.V(1903)undVI(1904),zuderdasMaterialaufGuamgesammeltwurde,hatFritzallerdingsnichtbenutzenkönnen.SiekämeaberfüreineNeuausgabeseinerGrammatik,dieüberkui-zoderlangunbedingtseparatgedrucktwerdenmuß,ohneFragesehrinBetracht.

 Die Grammatik beginnt mit einer kurz und klartenenÜbersichtderSchreibweiseundderAussprache.DannwerdenArtikelundSubstantivbehandelt,desgleichendasAdjektiv,dasNumerale,dasPronomenunddasVerb,letzteresbesondersausführlich,weilhiergewisseausdemSpanischenabgeleiteteWörterinFragekommen,außerdemetlichegulariaundDefektiva.AuchdasAdverb,diePräpositionenunddieKonjunktionensindausreichenderörtert,undselbstdiewenigenInterjektionengelangenzuihremRecht.BeidemWörterbuchistalsVorzugzuei*wähnen,daßHerrFritzzuderMehrzahlderVokabelnineinerNebenrubrikerklärendeBemerkungengibt,namentlichüberAbleitungenundjeweiligespanischeHerkunft.Wosolchevorliegt,istdieentsprechendeStammforminKlammerbeigedruckt.SolerntmandeneigenenwiedenfremdenWortschatzderSpracheschnellunterscheidenundgewinntdadurchmitunterüberraschendeEinblicke,wozuwirnureinBeispielanzeigenwollen.AufdemstarkvondenSpaniernbeeinflußtenSaipanheißtdieAngelschnur„Koddét“,entstandenausdemschen„Cordei“mitSubstituierungvondundtfürrund1.AufRota,einheimischLuta,dagegen,wosichdieRestedesChamorro-VolkesimSchutzedergeräumigenHöhlendieserKalkinselamlängstenreinerhaltenhaben,iststattdessennochdasalteWort„Palagon“imGebrauch.DieerläuterndenZusätzegebenaußerdemnochandereschätzbareWinke,diezumbesserenVerständnisderMissionsnachrichten,z.B.inStöckleins„NeuemWeltblatt“,undsonstigerQuellenzudienenvermögen.Bedauerthabenwirnur,daßHerrFritznirgendeineErklärungderOrtsnamenversuchthat;somanchesjetztnochdunkleWortwürdealsdanninlichererSprachezuunsreden.
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 — Die Lage von Kuka nach den Bestimmungenderdeutschenundderfranzösischenexpedition.HerrOberleutnantMarquardsen,derAstronomderdeutschenJola—Tschadsee-Grenzexpedition,machtunsdaraufaufmerksam,daßsichinderNotizüberdieVermessungderGrenzeaufderStreckeNiger—TschadseedurchdieFranzosen,Globus,Bd.86,Nr.9,S.159einIrrtumbefindet.Esheißtdort,daßdieFranzosengefundenhätten,daßKukaumachtMinutenwestlicherliegtalsnachVogel.Tatsächlichmüssees,wieausderdortangezogenenStellein„LaGeogr.“(Juli1904)hervorgehe,heißen,daßdieLängesichumachtMinutennachOstenverschiebe.Demnachstimmedieenglisch-französischeLängevonKukagenaumitdemResultatderdeutschenKommissionüberein,dasdurchÜbertragungderMarquai’dsenschenLängenbestimmungvonJolamittelsTriangulationgewonnenwurde.

 Irrtümlich ist jener Satz in der Notiz allerdings , _ und erseihiermitberichtigt.Nichtsdestowenigeristdiestimmungvielleichtnureinezufällige,wiesichausdeninderselbenNummer,S.157(Artikel„DieAi’beitenderJola—Tschadsee-Grenzexpedition“)enthaltenenBemerkungenüberdenzweifelhaftenWertdervondenFranzosenangewendetenMethodederLängenbestimmungdurchSternbedeckungengibt.Verläßlicherist,wiedortausgeführt,dievondenschenBeobachternangewandteMethode,undderdarausfür

I Kuka ermittelte Wert ist für unsere Grenzkarte alleingebend.Herrscht,wieeshierderFallzuseinscheint,Übereinstimmung,sowirdman,wennmannichtZufallnehmenwill,auchdemfranzösischenAstronomendasZeugnisgebenmüssen,daßersehrglücklichundexaktbeobachtethat.

 Da die Vogelsche Länge für Kuka 13° 24' O . beträgt , sowäredieneueLängenachdenResultatenderDeutschenundFranzosen13°32'O.Sg.

 — Versuchsgärten in Kamerun . Infolge einerregungdesKolonialwirtschaftlichenKomiteeshattendieStationenLolodorf,Jaunde,Ebolwoa,Campo,Ossidinge,FontemdorfunddasBezirksamtEdeamitderAnlagevonVersuchsgärtenbegonnen.DieAnlageninOssidinge,diescheinendimAufblühenbegriffenwaren,sindleiderinfolgedesAufstandesimCrossgebietvölligzerstört.ÜberdiewickelungderanderenwerdeninNr.10des„Tropenpflanzers“,desOrgansdesKomitees,folgendeMitteilungengemacht:LolodorfmachtVersuchemitBaumwolle,ÖlpalmenundKickxia,JaundemitKolaundKickxia,Ebolwoamitwolle,KakaoundKickxia.FontemdorfhatebenfallseinenVersuchmitBaumwollegemacht,derindessenindemfeuchtenWaldklimamitunregelmäßigenundzahlreichenNiederschlägenzweifellosverunglückenwird.DieStationwillsichnunvorzugsweiseaufKickxiaundKakaoverlegen.


